
Jahresbericht Schützenmeister Rotsch 2010 

Die Rotschlawine war uns gutgesinnt, so fand am 15. Mai der Arbeitstag statt. Am 19. Mai 
konnten wir Termingerecht  mit dem ersten Schiessen beginnen. Alle Mittwochschiessen 
wurden gut bis sehr gut besucht. Die Jägertauben Dienstag leider weniger. Das interne 
Jagdschiessen war wiederum eine Enttäuschung! 

Der 17. Davoser Cup vom 26. Juni war sehr gut besucht, eher eine Rotte zuviel. Dank einem 
zügigen Ablauf  wurde nicht in die Dunkelheit geschossen. Der 10. Landwasserpreis vom 07. 
Aug. war leider nicht nach unseren Erwartungen, was sich auch in den Einnahmen 
niederschlug.  

Wiederum durften dieses Jahr drei Vereins/Firmenschiessen durchführen, was bei allen 
Teilnehmern  mit grossem Vergnügen aufgenommen wurde.  

Verschieben auf den 18. Aug. mussten wir das Päcklischiessen. Am 20. Aug. fand das Eidg. 
Schwing- und Älplerfest in Frauenfeld statt. Mit grossem Dank an die Spender der 
Schwarzwälder Torte, Risotto von Trudi Derungs und der Wildsau von Gilbert Brucker, 
wurde die Saison 2010 mit dem Päcklischiessen abgeschlossen. Am 21. Aug. wurde 
Eingewintert.  

Rico Degiacomi baute die Treppe zum Schützenstand neu, Danke. Ebenfalls bedanken 
möchte ich mich bei den beiden Familien Ambühl und Derungs, dank ihnen verlief die Saison 
2010 ohne nennenswerte Zwischenfälle.  Auch unserer Wirtin Annemaie Minsch gehört ein 
grosser Dank, sie hat uns den ganzen Sommer durch verwöhnt. Mein Stv. Claudio Rhyner 
stand mir auch dieses Jahr mit Rat und Tat zur Seite, Danke. 

Davos im Oktober, Ruedi Fontanesi 


